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2. Kreisklasse

SV 1908 Falken-Gesäß II : KSG Hetschbach 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

SV 1908 Falken-Gesäß II stockt Punktekonto in der 2. 
Kreisklasse auf

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf die Mannschaft des SV 1908 Falken-Gesäß II am vergangenen
Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft der KSG Hetschbach. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Walter Kaufmann. Garant für diesen Heimspielsieg war
Walter Kaufmann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
SV 1908 Falken-Gesäß II dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Krämer / Bohl-Schulte Holschuh / Rieker phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Holschuh / Rieker mit 3:1 durch. Trotz verlorenem ersten
Satz drehten Pracht / Kaufmann das Match gegen Preußer-Mohr / Janßen und gewannen in vier
Sätzen. Heiderich / Hering überzeugten im Match gegen Rohde / Burk, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Moritz Holschuh das Match gegen Rolf
Krämer und gewann mit 8:11, 11:8, 14:12 14:12. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Silvia Preußer-Mohr
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Helmut Pracht gewann gegen Silvia Preußer-Mohr
mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Dann ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil
Jürgen Heiderich in der Begegnung gegen Dieter Janßen, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Beim Sieg von Kurt Rieker
gegen Harald Rohde konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nicht einen
Satzgewinn überließ Walter Kaufmann seiner Gegnerin Marion Bohl-Schulte beim überzeugenden 3:
0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Erwin Hering die Partie gegen Martin Burk noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
1908 Falken-Gesäß II und der KSG Hetschbach. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Moritz Holschuh seiner Gegnerin Silvia Preußer-Mohr letztlich beim 4:11, 11:8, 6:11, 1:11 in
der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz
Blitzstart verlor Helmut Pracht sein Spiel gegen Rolf Krämer letztlich in vier Sätzen. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Jürgen Heiderich hatte gegen Harald Rohde bei seinem 0:3 wenig zu bestellen.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Kurt Rieker seinem Gegner Dieter Janßen letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich
werden. 8:15 (Rieker) bzw. 18:9 (Janßen) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte wiederum Walter Kaufmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Martin
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Burk. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte Kaufmann seine Bilanz auf 15:12 in
dieser Saison. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1908 Falken-Gesäß II am 31.03.2023 gegen den TTC
Vielbrunn möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.03.2023 gegen den TTC Kimbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 1908 Falken-Gesäß II

Doppel: Holschuh / Rieker 1:0, Pracht / Kaufmann 1:0, Heiderich / Hering 1:0 
Einzel: M. Holschuh 1:1, H. Pracht 1:1, J. Heiderich 0:2, K. Rieker 1:1, W. Kaufmann 2:0, E. Hering 1:
0 

 KSG Hetschbach
Doppel: Preußer-Mohr / Janßen 0:1, Krämer / Bohl-Schulte 0:1, Rohde / Burk 0:1 
Einzel: S. Preußer-Mohr 1:1, R. Krämer 1:1, H. Rohde 1:1, D. Janßen 2:0, M. Burk 0:2, M. Bohl-
Schulte 0:1


